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1685 Juli 14 . , Waldshut B
Schreiben [ des kaiserlichen gesandten ] baron franz Christoph rass-

LER VON GAMMERSCHWANGAN DIE IN BADEN VERSAMMELTEN TAG¬
SATZUNGSGESANDTENDER X IM THURGAU REG. ORTE

"Ich häte billich verhoffet , das alles dasjenige , was von wegen Jhr Rom. Kei-

$erl . May . [ Leopold I . ] . . . Zue gütlicher Sapierung des . . . Bodenseeischen

geschäffts [ Jurisdiktion streit auf dem Bodensee ] beytragen wurde, , einen meh-

rem . verfang Zue bemeltem Ende gewünnen wurde , als ich gagen vermueten aus

Meiner . . . H. Jüngstem schreiben Vememmen mues , das die selbe danne zue

lassen gedenckhen , bevor aber da ich über die nechsthin in der Reichenauw

Zue dam proiect gethane Mundtliche explication . . . darfür gehalten , das die

differenz allein in gwüssen näbentpuncten haffte , welche lobl . interessierten

Cantonen so vil nit importieren . " Da er von den Bestimmungen des be¬

sagten Projekts jedoch nicht abweichen dürfe , könne er nichts

anderes tun , als alles weitere "Jot undt der Zeit Zue befehlen ".
Im übrigen schlage er - wie es dies die Erbeinung vorsehe - das
Recht dar.
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